Busta Rhymes lädt zur Party!

Grandiose Power-Show vom Hip-Hop-Punker

Auf dem bisherigen Höhepunkt seiner Karriere kommt einer der innovativsten Rap- und Hip-Hop-Künstler nach Deutschland: Busta Rhymes. Sein Remix von Lumidees „Never Leave You (Uh Oooh)“ war in der 34. und 36.Kalenderwoche die Nummer 1 der Deutschen Single-Bestsellerliste. „Light Your Ass On Fire“ von Busta Rhymes feat. Pharrell stand in den Deutschen Black Music Charts am 13.September auf Platz 3. Und „I Know What You Want“, Bustas Duett mit Mariah Carey, befand sich im Juni 2003 ebenfalls unter den Top Ten der Media-Control-Hitparade. Mit diesen Songs, zum Teil aus seiner CD „It Ain’t Safe No More“ (11/2002), wird „die personifizierte Maschinenpistole des Rap“ (Laut) vom 29.11. bis 20.12. die Hallen in elf deutschen Großstädten wieder in Tollhäuser verwandeln. Karten zu den Parties kosten € 30.-- bis € 34.-- (zzgl. Gebühren) und sind an den bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich. Es wird dringend empfohlen, sich die Tickets rechtzeitig zu besorgen, denn Busta Rhymes erste Deutschland-Tour im Mai 2002 war in Windeseile ausverkauft!

Wie es sich für einen glaubwürdigen Rapper gehört, ist Busta Rhymes 1972 im New Yorker Ghetto Brooklyn geboren. Der bürgerliche Name des Rap-Großmeisters mit den jamaikanischen Wurzeln lautet Trevor Smith. Das Pseudonym wurde ihm von seinem Entdecker Chuck D in Anlehnung an einen Boxer namens Buster verliehen. Als Mitglied der Leader Of The New School veröffentlichte Busta Rhymes zwei, in der Undergroundszene viel beachtete Alben und war ab 1993 als wortgewaltiger Gast-Rapper auf den CDs prominenter Kollegen wie A Tribe Called Quest („Scenario“) zu hören. Sein Solo-Debüt „The Coming“ erschien 1996. Die Single „Woo-Hah!! Got You All In Check“ enterte die Top Ten der US-Single-Charts. Das dazugehörige Album wurde eine Million verkauft. Mit den folgenden drei CDs festigte er seinen Ausnahme-Status, zu dem auch äußerst innovative Musikvideos gehören. „Genesis“ schließlich wurde mit 1.3 Millionen Tonträgern zu seinem erfolgreichsten Album bis dato. Auf seinem aktuellen „It Ain’t Safe No More“ (J Records/BMG Ariola) holte er sich als Gäste unter anderem die „Squad“ seines Labels Flipmode Entertainment in’s Studio. Überhaupt kooperiert Busta Rhymes gerne mit Kollegen. Dabei beschränkt er sich auf kein Genre, sondern arbeitete bereits unter anderem mit Janet Jackson, Mary J. Blige, Erykah Badu, P.Diddy, Boyz II Men und TLC. 

Der Mann mit den langen Dreadlocks ist ein wahres Multitalent – und geschäftstüchtig dazu. Er kreierte eine eigene Schuhmarke, besitzt ein Mode-Label, warb für das Getränke „Mountain Dew“ aus der Pepsi-Fabrik, ist in dem Computergame „NBA Live 2003“, das im November auf den Markt kommt, als virtuelle Figur mit dabei und hat schon in diversen Filmen mitgespielt: Dazu gehört die „Shaft“-Neuauflage (2000) ebenso wie „Forrester – Gefunden!“ (mit Sean Connery) bis – aktuell - der Actionstreifen „NARC“. Angesichts seiner diversen lukrativen Tätigkeiten kann Busta Rhymes sich auf Tour allerhand Extravaganzen leisten. Dazu gehört der weiße Morgenmantel mit aufgesticktem Namen ebenso wie dass ihn stets Chefkoch Rafael Slue samt Assistent begleiten, die in der Küche des jeweiligen Nobelhotels sein Lieblingsgericht „Hühnchen“ zubereiten! Derart gestärkt, kann sich der afroamerikanische Superstar dann auf der Bühne mit Power an die Umsetzung seines Mottos machen. Dieses lautet: "Ich akzeptiere mich und versuche, ein sehr guter Entertainer zu sein. Ich sehe es als meine Aufgabe an, immer das zu übertreffen, was die Leute von mir erwarten, so dass sie nicht nur zufrieden gestellt, sondern auch überwältigt sind."        

                                 Abdruck honorarfrei!

Busta Rhymes – Deutschlandtour 2003

29.11.03 Bremen, Pier 2

30.11.03 Hamburg, Docks

03.12.03 Stuttgart, Congress B

04.12.03 Leipzig, Haus Auensee

05.12.03 Mannheim, Broadway

08.12.03 Münster, Halle Münsterland

09.12.03 Offenbach, Stadthalle

11.12.03 Köln, Palladium

13.12.03 Berlin, Arena Treptow

14.12.03 München, Zenith

20.12.03 Saarbrücken, E-Werk

( Karten von € 30.-- bis € 34.-- (zzgl. Gebühren) erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen (
Tourneeveranstalter: Shooter Promotions & Classics GmbH (Tel. 069-610 939-0)

Internet: www.bustarhymes.com, www.shooter.de, www.bmg-promotionservices.de
Öffentlichkeitsarbeit: Hammerl Kommunikation (Tel. 0821-58 97 93 88/9) 

